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17 km Fließgewässer 
 

Die Erfassung der Gewässerstrukturgüte dient als Bewertungsgrund-
lage für die Gewässerentwicklungsplanung. Die Datenerhebung er-
folgt im Gelände nach dem Verfahren der „Vor–Ort–Kartie-
rung“ (Verfahren für kleine und mittelgroße Fließgewässer nach LA-
WA 1998); erfasst und bewertet werden die Strukturen des Gewässer-
bettes (Sohle und Ufer) und des Gewässerumfeldes. Bewertungs-
maßstab und Leitbild für die Bewertung ist der heutige potentielle na-
türliche Gewässerzustand der sand– bzw. organisch geprägten Bäche 
des norddeutschen Tieflandes (Referenzzustand). Die Gewässer-
strukturgütekartierung umfasst im wesentlichen drei Arbeitsschritte: 
− Datenerhebung im Gelände anhand standardisierter Erhebungsbö-

gen 
− Datenauswertung nach „STRUKA VI - Programm zur Gewässer-

strukturgütekartierung“ (LUWG) 
− Darstellung der Bewertungsergebnisse in Gewässerstrukturgüte-

karten und Diagrammen 

Februar - April 2008 

Gesamt-Gewässerstrukturgüte Lindower Bäke
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Gewässerstrukturgüte Lindower Bäke
(getrennt nach den Bereichen Sohle, Ufer & Land)
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